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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : SU Neckarsulm II 
Samstag, 16.03.2024, 10:30 Uhr

Ruf tütet den Sieg für die TSG Hofherrnweiler ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Hofherrnweiler am
Samstagvormittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (24:21 Sätze) in der Jungen 19 Landesliga Gr.1 Partie gegen die SU
Neckarsulm II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Felix Ruf, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen
Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schomburg / Ruf und
Frers / Thauer beendet, das Schomburg / Ruf letztendlich gewannen. Bemerkenswert war hierbei
der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Schomburg / Ruf endete. Breuer /
Fischer waren im Doppel gegen Arndt / Gomez nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Vincent Arndt war
indessen Benedikt Breuer, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Michael Schomburg gelang es
Jan Frers zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Felix Ruf bei seinem Sieg gegen Nevio
Gomez und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Marvin Fischer über die 1:3-Niederlage gegen Kevin Thauer
hinweggetröstet werden musste. Völlig ohne Chance war Fischer hierbei im zweiten Satz, der mit 0:
11 zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Lange mit Jan Frers kämpfen
musste Benedikt Breuer, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:7, 12:10, 9:11, 11:6
niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 21:9 für Breuer und 15:11 für Frers
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg verpasste anschließend Michael Schomburg indessen
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Vincent Arndt, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match
gegangen war. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schomburg nun bei 20
Siegen und 12 Niederlagen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Felix Ruf und Kevin Thauer,
die Felix Ruf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für
die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSG Hofherrnweiler 6
Punkte, SU Neckarsulm II 3 Punkte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marvin Fischer nach
einer 2:0-Führung gegen Nevio Gomez. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
der TSG Hofherrnweiler zu Ende.
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Nach diesem Sieg der TSG Hofherrnweiler geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen den
TTV Erdmannhausen, während die SU Neckarsulm II am 23.03.2024 gegen den TV Markgröningen
antritt.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Breuer / Fischer 1:0 
Einzel: B. Breuer 1:1, M. Schomburg 1:1, F. Ruf 2:0, M. Fischer 0:2 

 SU Neckarsulm II
Doppel: Frers / Thauer 0:1, Arndt / Gomez 0:1 
Einzel: J. Frers 0:2, V. Arndt 2:0, K. Thauer 1:1, N. Gomez 1:1


